
VERORDNUNG (EG) Nr. 416/2009 DER KOMMISSION 

vom 20. Mai 2009 

über die Aufteilung zwischen „Lieferungen“ und „Direktverkäufen“ der für 2008/09 festgesetzten 
einzelstaatlichen Milchquoten in Anhang IX der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates 

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen 
Gemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), insbesondere auf Artikel 69 Absatz 1 in Verbindung 
mit Artikel 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Gemäß Artikel 67 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 kann ein Erzeuger über eine oder zwei ein
zelbetriebliche Quoten verfügen, eine für Lieferungen und 
eine für Direktverkäufe, und Umwandlungen zwischen 
Quoten eines Erzeugers dürfen nur von der zuständigen 
Behörde des Mitgliedstaats auf ordnungsgemäß begründe
ten Antrag des Erzeugers vorgenommen werden. 

(2) Mit der Verordnung (EG) Nr. 415/2008 der Kommission 
vom 8. Mai 2008 über die Aufteilung zwischen „Liefe
rungen“ und „Direktverkäufen“ der für 2007/08 festge
setzten nationalen Referenzmengen in Anhang I der Ver
ordnung (EG) Nr. 1788/2003 des Rates ( 2 ) ist die Auf
teilung zwischen Lieferungen und Direktverkäufen für 
den Zeitraum vom 1. April 2007 bis 31. März 2008 
für alle Mitgliedstaaten vorgenommen worden. 

(3) Gemäß Artikel 25 Absatz 2 der Verordnung (EG) 
Nr. 595/2004 der Kommission vom 30. März 2004 
mit Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EG) 
Nr. 1788/2003 des Rates über die Erhebung einer Ab
gabe im Milchsektor ( 3 ) haben Mitgliedstaaten die auf An

trag der Erzeuger erfolgten endgültigen Umwandlungen 
zwischen den einzelbetrieblichen Quoten für Lieferungen 
und für Direktverkäufe mitgeteilt. 

(4) Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 248/2008 des Rates 
vom 17. März 2008 zur Änderung der Verordnung 
(EG) Nr. 1234/2007 in Bezug auf die einzelstaatlichen 
Milchquoten ( 4 ) wurden die gesamten einzelstaatlichen 
Quoten für alle Mitgliedstaaten mit Wirkung vom 1. April 
2008 angehoben. Die Mitgliedstaaten haben mit Aus
nahme Maltas, das über keinen Teil „Direktverkäufe“ für 
seine einzelstaatliche Quote verfügt, der Kommission die 
Aufteilung ihrer zusätzlichen Quoten zwischen Lieferun
gen und Direktverkäufen mitgeteilt. 

(5) Daher empfiehlt es sich, die Aufteilung zwischen Liefe
rungen und Direktverkäufen der für den Zeitraum vom 
1. April 2008 bis 31. März 2009 festgesetzten einzel
staatlichen Quoten in Anhang IX der Verordnung (EG) 
Nr. 1234/2007 vorzunehmen. 

(6) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses 
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Aufteilung zwischen „Lieferungen“ und „Direktverkäufen“ 
der für den Zeitraum vom 1. April 2008 bis 31. März 2009 
festgesetzten einzelstaatlichen Quoten in Anhang IX der Ver
ordnung (EG) Nr. 1234/2007 ist im Anhang der vorliegenden 
Verordnung aufgeführt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentli
chung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied
staat. 

Brüssel, den 20. Mai 2009 

Für die Kommission 

Mariann FISCHER BOEL 
Mitglied der Kommission
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ANHANG 

(in Tonnen) 

Mitgliedstaat Lieferungen Direktverkäufe 

Belgien 3 371 559,558 55 729,182 

Bulgarien 912 238,158 86 341,842 

Tschechische Republik 2 785 413,892 7 275,728 

Dänemark 4 612 376,648 242,872 

Deutschland 28 755 245,289 92 175,102 

Estland 650 386,770 8 908,590 

Irland 5 501 532,799 2 146,481 

Griechenland 835 781,260 1 142,000 

Spanien 6 173 230,927 66 058,073 

Frankreich 24 738 890,113 352 431,587 

Italien 10 474 131,877 266 529,323 

Zypern 146 970,338 1 133,662 

Lettland 725 538,102 17 682,858 

Litauen 1 674 056,192 64 879,588 

Luxemburg 278 070,680 475,000 

Ungarn 1 921 492,480 108 368,720 

Malta 49 671,960 0,000 

Niederlande 11 392 464,000 73 166,280 

Österreich 2 755 298,641 92 179,828 

Polen 9 403 080,692 164 665,168 

Portugal ( 1 ) 1 979 091,285 8 429,715 

Rumänien 1 429 140,086 1 688 999,914 

Slowenien 567 987,116 20 183,644 

Slowakei 1 049 485,430 12 118,330 

Finnland 2 486 700,282 6 015,111 

Schweden 3 415 795,900 3 800,000 

Vereinigtes Königreich 14 988 515,859 136 653,081 

( 1 ) Ohne Madeira.
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